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AKTENVERMERK 002 

Projekt: Sanierung des Gemeindezentrums Lingerhahn 

 

Ort der Besprechung: Lingerhahn Gemeindezentrum  

Datum: 18.06.2015 Zeit: 19:45 - 21:15 Uhr 

Tagesordnung: Sitzung am 18.06.2015  

Teilnehmer: Gemeinderat, Vertreter der Vereine, Herr Schikorr (Bürgermeister Lingerhahn), Herr Schulze 
(Planungsgruppe 4)  
 

Verteiler 

(per email): 

Herr Schikorr (ortsbuergermeister@lingerhahn.de) zur Verteilung  
 

 

  Veranlassung / 

Termin 

1. Sozialverband VDK 

- Anbau oder Neubau: barrierefrei 
- Mehr Parkmöglichkeiten 
- Behinderten-WC nach DIN 
- Reinigungsdienst 
- Sanitätsraum 
- Schließanlage mit Chip 
- Behindertenparkplatz 
- Grillplatz zur allgemeinen Nutzung mit Sitzgelgenheiten und 

Lärmschutz 
 

 

2. Karnevalsverein 

- Anbau oder Neubau: barrierefrei 
- Mehr Parkmöglichkeiten 
- Saal: breiter und höher 
- Saal: Verbindung zur Küche 
- Küche inkl. Kühlung 
- Kleiner Raum für Besprechungen / Treffen etc. 
- Elektroakustische Anlage (ELA) mit Fernbedienung 
- Beleuchtung mit LED-Technik (Dimmung, Farbspiele) 
- Bühne mit seitlicher und hinterer Begehmöglichkeit 
- Bühne evtl. mit Hubtisch 
- SAT-Anlage 
- Eventuell Kegelbahn 
- TV-Anlage für public viewing 

 

 

3. Gemeinderat 

- Sitzungssaal ausreichend beheizt 
- Kleiner Raum mit Abstellmöglichkeit mit Wasseranschluss 
- Kleiner Veranstaltungsraum für 50 bis 60 Personen 
- Evtl. abgeteilter Raum mit Theke 
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4. Feuerwehr 

- Normgerechtes Feuerwehrhaus 
- 1 Stellplatz 
- Abgetrennter SanitärbereichSaal: breiter und höher 

 

 
 
 

5. Jugendraum 

- Zusätzlicher Stauraum wünschenswert 
- Deckenhöhe nicht optimal 
- Sanierung des Feuchteschadens 
- Grillplatz mit Überdachung 

 

 
 
 

6. Sportverein 

- Tranportwege schlecht (Abläufe nicht optimal) 
- Fest installierte Bühne ohne Notwendigkeit des Auf- und Ab-

baus 
- Mehr Stauraum wünschenswert 
- Ausreichende Belüftung gewährleisten 
- Deckenhöhe nicht optimal 
- 1-Ebenen-Konzept wünschenswert 
- Notwendigkeit einer Küche wird in Frage gestellt 
- Markierungen am Boden 
- Fest installierte Bühne für Tanzgruppe (4,00 x 10,00m) 
- Saal: größere Raumhöhe für Tanzgruppe 
- Zusätzlicher Raum ohne Einrichtung für Tanzgruppe 
- Mehr Stauraum für Kinderturnen 
- Raum ohne Einrichtung für Tanzgruppe 
- Bestehende Schrägen negativ 
- Barrierefreiheit für Seniorenturnen 
- Abgetrennte Unterbringungsmöglichkeiten für Sportutensilien 
- Eventuell mobile Spiegelwand für Kindertanzen 

 

 
 
 

7. Pfarrkapelle 

- Größerer Saal, mehr Raumhöhe 
- Fest installierte Bühne 
- Proberaum im EG nicht groß genug 
- Fehlender Stauraum 
- Stauraum möglichst in Proberaumnähe 
- Bessere ELA-Anlage 
- Beleuchtung nicht optimal 
- Beamer mit Leinwand wünschenswert 

 

 
 
 

8. Sonstiges 

- W-Lan, Netzwerktechnik, Hotspot 
- Umkleideräume in Nähe der Bühne 
- Verdeckter Zugang zur Bühne 
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aufgestellt: 

PLANUNGSGRUPPE 4  -  ARCHITEKTEN & INGENIEURE 

Boppard, den 22.06.2015 

 

Gerd Schulze 
 

 

Hinweis: Der Aktenvermerk wird per Fax / Email durch PG4 gem. Verteiler versandt. Änderungen sind PG4 innerhalb von maximal 

 8 Kalendertagen schriftlich zu übergeben, anschl. gilt der Aktenvermerk, soweit nicht anders festgelegt, als abgestimmt. 


